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1 Anwenderwünsche 

1.1 Dauermedikamenten Zusätze und Kommentare beim Patientenausweis 

Mit der aktuellen Version von CGM ALBIS stellen wir Ihnen eine erweiterte Funktion des 
Patientenausweises zur Verfügung. Ab sofort ist es möglich, auch die Zusätze und Kommentare, die bei 
Dauermedikamenten angegeben wurden, mit zu drucken. 
Öffnen Sie zunächst wie gewohnt den Patientenausweis. Sie bekommen zwei neue Auswahllisten 
angezeigt. 

 
 
Standardmäßig ist eingestellt, dass die Kommentare nicht mit gedruckt werden. Wenn Sie eine andere 
Standardbelegung wünschen, treffen Sie zunächst Ihre Einstellungen und klicken dann auf die 
Schaltfläche Standard. Beim nächsten Öffnen des Patientenausweises ist Ihre getroffene Einstellung, 

standardmäßig eingestellt. 
Sie können den Patientenausweis nun wie gewohnt drucken oder ähnliches über die jeweiligen 
bekannten Schaltflächen. Neu ist auch, dass Sie ein bestehendes Formular nochmal verändern können. 
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Öffnen Sie dazu das Formular aus der Karteikarte und ändern Ihre vorherigen Einstellungen ab, z.B. 
deaktivieren Sie die Kommentare. Drucken Sie das Formular nun nochmals aus, werden die 
Einstellungen berücksichtigt und dementsprechend gespeichert. 

 
 

1.1.1 Wichtige Information 

Wichtige Information 
Die neuen Funktionalitäten stehen nur für Patientenausweise zur Verfügung die nach Einspielen des 
Updates erstellt werden. Vor diesem Update erstellte Patientenausweise können von den neuen 
Funktionalitäten nicht berücksichtigt werden, daher ist es bei solchen Formularen z.B. nicht möglich 
Zusätze und Kommentare mit zu drucken! 
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1.2 Pseudoziffern für Sachkosten 

Wenn Sie Sachkosten zu einer Ziffer abrechnen und diese Ziffer nicht den Pseudoziffern Ihrer 
regionalen KV entspricht, konnten Sie diese Konstellation bisher nicht speichern. 
 
Mit der aktuellen CGM ALBIS Version erscheint bei einer solchen Konstellation folgender Dialog: 
 

 
 
Über die Schaltfläche Korrigieren können Sie Ihre Eingabe auf eine, der im Dialog aufgeführten, 
Pseudoziffern ändern. Über die Schaltfläche Ignorieren wird der Hinweis verworfen und die 

eingegebene Konstellation aus Leistungsziffer und Sachkosten wird in der Karteikarte des Patienten 
gespeichert. 
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1.3 Statistik TSS-Neupatienten 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update stellen wir Ihnen eine neue Statistik zur Verfügung. Mit dieser 
Statistik können Sie ermitteln, bei welchen Ihrer Patienten Sie die Möglichkeit haben, die 
Vermittlungsart "TSS-Neupatient" anzugeben. In dieser Statistik werden Patienten aufgeführt, bei 
denen das letzte Behandlungsdatum mehr als 2 Jahre zurückliegt und im aktuellen Quartal ein Schein 
ohne die Vermittlungsart "TSS-Neupatient" angelegt wurde. 
Die neue Statistik können Sie über das Menü Statistik Leistungsstatistik TSS 
Neupatienten abrufen. 

 

 
 
Nachdem die Statistik gewählt wurde, öffnet sich folgendes Fenster: 
 

 
 
Im Bereich Quartal bestimmen Sie zunächst für welches Quartal Sie die Statistik ausführen möchten. 
Beachten Sie auch hierzu den Punkt "Wichtige Informationen" am Ende dieser Dokumentation. Mit 



 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.20 | Stand April 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Seite 9 von 95 

Abbrechen können Sie das Fenster schließen ohne die Statistik auszuführen. Mit Klick auf OK führen 

Sie die Statistik aus. Nachdem die Statistik ausgeführt wurde, öffnet sich die Ausgabe der Statistik. 
 

 
 
Die Statistik enthält bekannte Funktionalitäten aus anderen Statistiken, z.B. den jeweiligen Patienten 
durch einen zu Doppelklick öffnen. Weitere Funktionen können Sie der Statuszeile entnehmen. 

 
 
Die Statistik können Sie ebenfalls über die bekannten Wege ausdrucken. 
 

1.3.1 Wichtige Informationen 

• Diese Statistik soll Ihnen nur einen Anhaltspunkt geben, bei welchen Patienten Sie die 
Vermittlungsart "TSS-Neupatient" wählen können. Bitte überprüfen Sie auch selbstständig, ob der 
Patient für die Vermittlungsart "TSS-Neupatient" geeignet ist oder nicht. Es kann in bestimmten 
Konstellationen vorkommen, dass die Patienten ggf. fälschlicherweise in der Liste angezeigt oder 
nicht angezeigt werden. 

• Daten für die Statistik, werden erst nach Einspielen des Updates gesammelt. Somit ist eine 
rückwirkende Statistik aus Quartalen vor Einspielen dieses Updates nicht möglich! 

• Patienten werden in der Statistik nur aufgeführt, wenn Sie im aktuellen Quartal einen neuen 
Schein anlegen und folgende Meldung angezeigt bekommen. 

 

 
 

o Diese Meldung kann auch deaktiviert werden. Ein Eintrag in die Statistik erfolgt auch in 
diesem Fall, lediglich die Bedingung erzeugt den eigentlichen Eintrag für die Statistik. 
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o Wenn Sie beim Anlegen des Scheines direkt die Vermittlungsart "TSS-Neupatient" 
wählen, wird Ihnen der Patient nicht in der Statistik ausgegeben. Auch nicht, wenn Sie 
nachträglich die Vermittlungsart bei dem Schein ändern. Wenn Sie möchten, dass der 
Patient in der Statistik auftaucht, müssen Sie zunächst den Schein löschen und dann 
nochmal einen neuen Schein anlegen! 

• Die Statistik kann im Hochformat bis Schriftgröße 12pt ohne Problem ausgedruckt werden. Sollte 
eine größere Schrift verwendet werden, kann es beim Druck im Hochformat dazu kommen, dass 
der Druck abgeschnitten wird. Wollen Sie dennoch eine größere Schrift benutzen, empfehlen wir, 
die Tabelle im Querformat zu drucken. 
 

1.4 RLV 2009 - TSS Scheine 

Mit der aktuellen Version CGM ALBIS Q2/2021 (21.20) haben Sie die Möglichkeit, die Berücksichtigung 
Ihrer Abrechnungsscheine mit einer Vermittlungsart für Ihr Regelleistungsvolumen zu konfigurieren. 
Standardmäßig werden diese Scheine aus Ihrem RLV herausgerechnet. 

1.4.1 Einstellungen 

Sollte dies bei Ihrer regionalen KV anders geregelt sein, gehen Sie bitte in die Einstellungen Ihrer RLV 
2009 Statistik und wählen Sie dort das Register außerhalb RLV. 

 

 
 
Hier können Sie, nach Rücksprache mit Ihrer regionalen KV, zu der gewünschten Vermittlungsarten 
den Schalter entfernen. Dies hätte zur Folge, dass diese Scheine zu Lasten Ihres RLV-Budgets 
berechnet werden. 
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1.4.2 Ausgabe 

In der Ausgabe der RLV 2009 Statistik werden Ihnen die Vermittlungsarten zur besseren Übersicht 
hinter der Scheinart angezeigt. 
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Auf dem Register Details(BSNR) werden die Scheine mit Vermittlungsart im Bereich 
Leistungen außerhalb-RLV aufgeführt 
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1.5 Freie Statistik (Impfstatistik) für SARS-CoV-2 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version steht Ihnen für die Auswertung Ihrer durchgeführten SARS-CoV-2 
Impfungen eine neue Statistik unter dem Menüpunkt Statistik | Freie Statistik | 
(Impfstatistik)... zur Verfügung. Nach Klick auf den entsprechenden Menüpunkt erscheint 

folgender Dialog: 
 

 
 
Im Bereich Zeit können Sie zwischen einer Auswertung für den aktuellen Tag oder einem 
gewünschten Zeitraum wählen. Standardmäßig ist hier immer die Einstellung Tag aktiviert. 

Im Bereich BSNR wählen Sie bitte die gewünschten Betriebsstätten aus, für welche Sie eine 

Auswertung durchführen möchten. Beim erneuten Aufruf der Statistik werden Ihnen die zuletzt 
ausgewählten Betriebsstätten erneut selektiert. 
 

1.5.1 Optionen 

Über die Schaltfläche Optionen... gelangen Sie in die Einstellungen für diese Statistik. Es erscheint 
folgender Dialog: 
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1.5.2 Impfstoffe 

Im Bereich Impfstoff werden Ihnen die bereits bekannten Impfstoffe für die SARS-CoV-2 Impfung 
aufgelistet. Sie werden untergliedert in die Leistungsziffern für die entsprechende 1. Impfung und 

die Folgeimpfung. Möchten Sie hier weitere Leistungen ergänzen, klicken Sie mit einem 

Doppelklick in die gewünschte Zeile und ergänzen Sie die Ziffern getrennt durch ein Komma. 
 

 
 
Möchten Sie einen kompletten Impfstoff hinzufügen, wählen Sie unter dem zuletzt aufgeführten 
Impfstoff die leere Zeile aus und klicken Sie ebenfalls doppelt in die Zeile hinein, um den gewünschten 
Eintrag zu erfassen. 
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Verfahren Sie mit den Spalten 1 Impfung und Folgeimpfung genauso um die jeweiligen Leistungsziffern 
zu Ihrem Eintrag zu ergänzen. 
 

1.5.3 Altersgruppen 

Im Bereich Altersgruppe können Sie Ihre Ausgabe nach Altersgruppen spezifizieren lassen. 

Standardmäßig ist die Altersgruppe Ü60 vordefiniert. (Alter bis "0" bedeutet hier: nach oben keine 

Grenze). Um weitere Altersgruppen zu definieren, gehen Sie, wie zuvor beschrieben, für die Anlage 
eines neuen Impfstoffes vor. 
 

 
 
Möchten Sie die Altersgruppe für die Ausgabe der Statistik berücksichtigen, aktivieren Sie bitte den 
Schalter vor der gewünschten Zeile. 
 

1.5.4 Diagnosegruppen 

Im Bereich Diagnosegruppen können Sie Ihre Ausgabe nach Diagnosegruppen spezifizieren lassen. 

Um eine Diagnosegruppe zu erfassen, gehen Sie, wie zuvor bei der Anlage von Impfstoffen 
beschrieben, vor. 
 

 
 

Möchten Sie die Diagnosegruppe für die Ausgabe der Statistik berücksichtigen, aktivieren Sie bitte den 
Schalter vor der gewünschten Zeile. 
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1.5.5 Ausgabe 

Haben Sie als Zeitintervall Tag ausgewählt, wird die Statistik für jede Betriebsstätte nach Impfstoff 

sortiert ausgegeben. 
 

 
 
Haben Sie als Zeitintervall Zeitraum ausgewählt, wird die Statistik für jede Betriebsstätte und jeden 

Impfstoff nach Datum sortiert ausgegeben. 
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1.6 eImpfen - Strukturierte Impfdatenerfassung 

1.6.1 Einleitung 

Seit der CGM ALBIS Version 21.10 ist es möglich, eine strukturierte Erfassung der Impfdaten aus dem 
Patientenkontext heraus durchzuführen. 

 

1.6.2 Anleitung 

1.6.2.1 Wege zur Erfassung der Impfdaten in CGM ALBIS 

 

Karteikarten-Kürzel 
Sollten Sie bereits ein Karteikarten-Kürzel impf angelegt haben, werden Sie beim ersten Start von CGM 

ALBIS nach Einspielen des Updates aufgefordert, ein neues Karteikartenkürzel zu vergeben, da es in CGM 
ALBIS immer nur einen Karteikartenkürzel-Namen geben kann.  
 

 
 

In diesem Fall ist der Aufruf über das Karteikartenkürzel "impf" nicht mehr möglich, Sie müssen ein 

anderes Karteikartenkürzel für diese Funktion neu definieren. Mit diesem Kürzel öffnen Sie zukünftig die 
neue Impfdatenerfassung.  
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Die Impfdatenerfassung können Sie über die drei folgenden Wege vornehmen: 
 
1.6.2.1.1 Impferfassung über die Karteikarte 

Geben Sie in der Karteikarte des Patienten das Karteikartenkürzel impf ein und bestätigen Sie dies 

mit der TAB-Taste. 
 

 
 
1.6.2.1.2 Impferfassung über die Menüleiste 

Über den Reiter Formulare können Sie die Impferfassung öffnen. 

 

 
 

1.6.2.1.3 Impferfassung über die Symbolleiste 

Sie können über das Symbol Erfassung der Impfdaten die Impferfassung vornehmen. Dazu 
müssen Weitere Formulare aktiv sein. 

 

 
 
Damit Ihnen das Symbol in CGM ALBIS angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten Maustaste in die 
Symbolleiste und wählen Anpassen | Weiter | Formulare aus. 
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Wählen Sie das Symbol Erfassung der Impfdaten aus und fügen Sie es Ihrer Symbolleiste 

hinzu. 
 

 
 
Jetzt ist das Icon in der Symbolleiste verfügbar. 
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1.6.2.2 Erfassen der strukturierten Impfdaten 

Vor der Erfassung strukturierter Impfdaten, wählen Sie zunächst den passenden Schein für die 
Abrechnung aus, da Sie bei der Impfdatenerfassung zeitgleich Leistungen und Diagnosen für Ihre 
Abrechnung erfassen können.  
 

 
 
Nach der Scheinauswahl werden Sie zur strukturierten Erfassung der Impfdaten weitergeleitet. Haben 
Sie für die Impfdatenabrechnung noch keinen entsprechenden Schein oder Rechnung, können Sie über 
die Schaltfläche Neu direkt einen entsprechenden Schein anlegen.  

 
Im ersten Feld Datum (DD.MM.YYYY), wird automatisch das aktuelle CGM ALBIS-Datum hinterlegt. 

Dieses Feld ist editierbar und es stehen die gewohnten CGM ALBIS Tastenkombinationen für die 
Datumseingabe zur Verfügung. Alle Eingaben in diesem Dialog werden zu dem ausgewählten Datum in 
der Karteikarte des Patienten abgespeichert. 
 

 
 

 
Das nächste Feld Diagnose ist eines von drei Pflichtfeldern, diese sind mit einem Stern * markiert 
und müssen ausgefüllt werden. Im Feld Diagnose stehen Ihnen die gewohnten 
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Tastenkombinationen für die Diagnoseerfassung zur Verfügung. Bei Bedarf können mehrere Diagnosen 
eingetragen werden. 
 

 
 

 
Im nächsten Schritt tragen Sie die Leistungsziffer ein. Es stehen die bekannten Tastenkombinationen 
zur Leistungserfassung zur Verfügung. Es kann nur eine Leistungsziffer erfasst werden!  
 

 
 

 
Das nächste Feld bietet die Erfassung des Impfstoffes über ifap praxisCENTER an, dort wird die Ansicht 
auf die Impfstoffe (ATC Gruppe J07) direkt gefiltert, um so das Finden von Impfstoffen zu vereinfachen. 
Sollten Sie einen Impfstoff aus der ATC Gruppe J06 benötigen, können Sie diese in ifap praxisCENTER 
auswählen. Nach der Auswahl des gewünschten Impfstoffs gelangen Sie über den bekannten Weg 
nach CGM ALBIS zurück. 
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Eine Auswahl des Impfstoffs über ifap praxisCENTER ist zwingend erforderlich, damit für die 
strukturierte Impfdatenerfassung im Hintergrund die PZN und der ATC Code des Impfstoffes 
gespeichert werden können. 
 

 
 
Ansicht ifap praxisCENTER mit der gefilterten Impfstoffansicht: 
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Produktfilter im ifapPRAXISCENTER 
In ifap praxisCENTER kann ein Tooltip zum Produktfilter aktiv sein. Stört Sie diese Anzeige, kann dieser 
durch Entfernen des Hakens in ifap praxisCENTER unter Optionen deaktiviert werden. 

 

 
 

 
Möchten Sie den Eintrag löschen, können Sie das Symbol mit dem Mülleimer nutzen. Bei einer 
erneuten Suche über ifap praxisCENTER, wird der Eintrag überschrieben, da in diesem Dialog nur ein 
Impfstoff möglich ist. 
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Als nächstes tragen Sie die Chargen-Nummer ein. Mit Klick in das Feld erfassen Sie diese 
händisch. Rechts neben dem Feld Chargen-Nummer erhalten Sie in rot den Hinweis, dass Sie die 

Chargen-Nummer bei jeder Impfung prüfen sollen. 
 

 
 
Mit Klick in das Feld Impfstelle wird eine Auswahlliste geöffnet. Sie können hier die Impfstelle 

auswählen. 
 

 
 
Nun können Sie Anamnese, Befund und sonstige Bemerkungen erfassen, bei Bedarf 

nutzen Sie die bekannten Funktionstasten aus der Statuszeile. 
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Mit der Schaltfläche Speichern schließen Sie Ihre Eingabe ab und der Dialog schließt sich. Wenn Sie 

mehr als eine Impfung für diesen Patienten erfassen möchten, können Sie die Schaltfläche 
Speichern + Neu wählen. Ihre bisherigen Eingaben werden gespeichert und der Dialog wird direkt 

für eine weitere Impfdatenerfassung geöffnet. 
 
1.6.2.2.1 Impfungen aus den Vorlagen nutzen 

Wie bereits bei anderen Formularen, bietet CGM ALBIS auch hier die Möglichkeit, Standardvorlagen zu 
hinterlegen, so dass Sie per Knopfdruck Impfdaten aus dem Dialog abrufen können. 
Hierzu füllen Sie die Felder in der Impfdatenerfassung und gehen anschließend über die Schaltfläche 
Standard. Sie können jetzt der Vorlage einen Titel und ein Tastenkürzel zuweisen. Je nach Anzahl 

der Vorlagen, empfiehlt sich auch eine Gruppierung. 
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Umgang mit Vorlagen 
Bitte beachten Sie beim Verwenden eines Standards, ob alle Angaben weiterhin korrekt sind. Sollten sich 
hier Angaben ändern, können Sie diese in den Feldern editieren.  
Ebenfalls ist eine Änderung der Chargennummer möglich, die nachträglich kontrolliert und ggf. angepasst 
werden muss. 

 
1.6.2.2.2 Impfungen mit der ToDo - Liste nutzen 

CGM ALBIS bietet Ihnen ebenfalls die Möglichkeit einer Arbeitserleichterung mittels einer ToDo-Liste. 
Sie können hier die bekannten Funktionen der ToDo-Liste nutzen. Es ist bereits eine vordefinierte 
Aktion zur Impfdatenerfassung hinterlegt, diese können Sie zur ToDo-Liste hinzufügen, um so 
Arbeitsabläufe nacheinander abzuarbeiten.  
 

 
 

1.6.2.3 Aufrufen einer erfassten Impfung 

Sie können eine bereits erfasste Impfung aus der Karteikarte heraus öffnen, in dem Sie mit einem 
Doppelklick auf die Impfung gehen oder alternativ die Taste F3 drücken. 
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Im Anschluss öffnet sich der Dialog zur Impferfassung im Ansichtsmodus. Eine Bearbeitung ist über die 
Schaltfläche Ändern möglich. 

 

 
 

1.7 Rechteeinschränkung für Privatliquidationsgruppen 

1.7.1 Rechte Privatliquidation - Listen 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version können Sie die Zugriffsrechte für die folgenden Listen über den 

Menüpunkt Privat Listen über den Schalter  in der Benutzerverwaltung 

gesetzt oder entfernt werden: 

• Faktorzuordnungen... 

• Quittungsliste löschen... 

• Sachkostenaufstellung... 

• KH_Abschlag- und Vorteilsausgleich... 
 

1.7.2 Korrekte Berücksichtigung der hinterlegten Rechte 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version werden über den Menüpunkt Privat Mahnen... nur noch 

die Rechnungen von Privatliquidationsgruppen zum Mahnen angeboten, für welche Sie die 
Berechtigungen in der Benutzerverwaltung besitzen. Ebenfalls werden die hinterlegten Rechte nun 
auch in der Buchungsliste über den Menüpunkt Privat Listen korrekt berücksichtigt. 

 
  



 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.20 | Stand April 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Seite 28 von 95 

2 Telematikinfrastruktur 

2.1 2021-Q2 Kommunikation im Medizinwesen - (KIM) 

In diesem Kapitel werden die Installation und Anwendung "Kommunikation im Medizinwesen (KIM)" in 
der Version CGM ALBIS 21.20 beschrieben.  
 
Der neue Standard "Kommunikation im Medizinwesen (KIM)" ermöglicht Ihnen, eine barrierefreie, 
authentische und vertrauliche Kommunikation zwischen allen Leistungserbringern. KIM bietet die 
Möglichkeit, über den gesicherten Weg der Telematikinfrastruktur, medizinische Daten per eArztbrief 
und eNachricht an Ärzte, sowie die OneClick Abrechnung an Ihre KV, zu versenden. Um diesen 
Kommunikationsstandard nutzen zu können, ist eine Anbindung an die Telematikinfrastruktur 
notwendig. 
Zusätzlich wird für viele Aktionen der elektronische Heilberufsausweis (eHBA) der 2. Generation für die 
Signatur benötigt.  
 

2.1.1 Welche Voraussetzungen sind für die Einrichtung von KIM notwendig 

• Ein Konnektor, der für KIM zertifiziert ist (z.B. die KoCo Box Versionsnummer: 2.3.24 oder höher) 

• Gültige KIM E-Mail-Adresse (beziehbar über den KIM Webshop kim-shop.cgm.com ) 

• Registrierungscode für die KIM E-Mail-Adresse (beziehbar über den KIM Webshop kim-
shop.cgm.com ) 

• ALBIS-Freischaltung "Kommunikation im Medizinwesen (KIM)"  
 

2.1.2 Vorbereitung / KIM Web Shop  

Bevor Sie die KIM Installation in CGM ALBIS durchführen, erwerben Sie bitte im KIM Webshop 
(erreichbar über www.kim-shop.cgm.com) Ihre KIM Mail Adresse. Diese wird bei der Einrichtung in 
CGM ALBIS benötigt. Wir empfehlen Ihnen, eine KIM E-Mail-Adresse für Ihre Praxis zu erwerben, die 
Sie bei der späteren Installation in CGM ALBIS mit Ihrer SMCB verknüpfen.  
 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre KIM Mailadresse beim Erwerb komplett in kleinen Buchstaben 
schreiben. 

 
Für die Identifikation im KIM Web Shop wird Ihre CGM Kundennummer benötigt. Diese finden Sie z.B. 
auf einer Rechnung der CompuGroup Medical Deutschland AG.  
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2.1.3 Checkliste für die Installation in CGM ALBIS 

 

Vorhanden für die Installation von KIM notwendig 

 Für die Registrierung und Konfiguration von KIM ist es erforderlich, am Server und mit der 
albis.exe bzw. albisCS.exe aus dem ALBIS Hauptverzeichnis direkt zu arbeiten. Hierzu 

darf t CGM ALBIS nicht aus einem separaten Arbeitsverzeichnis verwendet werden. Der Server 
benötigt seit der CGM ALBIS Version 20.43 keine Verbindung zur Telematik Infrastruktur für die 
Installation / Registration von KIM. 

 Ein Arbeitsplatz muss mindestens an die Telematik Infrastruktur angebunden sein. 

 An den Arbeitsplätzen muss ORACLE JAVA installiert sein. 

 Die Ports TCP 8465 (SMTP) und TCP 8995 (POP3) 443, 465, 995, 8443, 5222 und 8080 dürfen nicht 
durch eine Firewall geblockt werden. Eingehende und ausgehende Zugriffe müssen erlaubt werden 
(Server und Client).  
Zusätzlich können Sie einen Verbindungstest im eCOCKPIT durchführen. Sie erreichen den 
Verbindungstest über das CGM ALBIS Menü Extern CGM eCOCKPIT. Wählen Sie im oberen 

Teil des Dialoges den Punkt ...WEITERE und in der anschließenden Auswahl 

Verbindungstest. Die Anwendungen CGM Connect und KIM sollten erreichbar sein. 

 Haben Sie Ihre CGM ALBIS KIM Freischaltung eingegeben? Sie erkennen die erfolgreiche Eingabe der 
Freischaltung über Menü Optionen Wartung Freischaltungen…  Hier muss die 

Freischaltung Kommunikation im Medizinwesen... vorhanden sein. Ist diese nicht 

vorhanden. können Sie Ihre Freischaltung in diesem Dialog eingeben. Haben Sie keine 
Freischaltung, setzen Sie sich bitte mit Ihren CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner in 
Verbindung. 

 Haben Sie Ihre KIM E-Mail Adresse und Ihren Registrierungscode für die KIM E-Mail-Adresse 
griffbereit? 

 Für die Installation von KIM werden Administratoren-Rechte benötigt. Besitzen Sie Administratoren-
Rechte?  

 
Sofern Sie eARZTBRIEFe über KIM versenden möchten oder Ihre KV Abrechnung per 1 Click 
Abrechnung an die KV übertragen wollen, werden zusätzliche Freischaltungen benötigt. 

• Arztbrief senden und empfangen: ALBIS Freischaltung für den eArztbrief Versand über KIM 

• Online-Versand einer Abrechnung: ALBIS Freischaltung für die 1 Click Abrechnung 
Des Weiteren wird für die Signatur eines eARZTBRIEFes ein HBA der Generation 2 benötigt. Diesen 
können Sie bei der Ärztekammer beantragen und über die Bundesdruckerei bestellen. 
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2.1.4 Starten der KIM Installation in CGM ALBIS  

Nachdem Sie alle Voraussetzungen positiv geprüft haben, starten Sie die Installation am Server über 
das Menü Nachrichten/Kommunikation 

 

 
 
und wechseln in das Register KIM. 
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2.1.5 Neuer Reiter KIM 

Unter Optionen | Nachrichten/Kommunikation ist ein neuer Reiter KIM integriert. Zuvor 
konnten Sie die KIM Einstellungen unter dem Reiter Mailsysteme bearbeiten. Diese wurden 
ausgelagert, der Reiter Mailsysteme heißt wieder KV Connect.  

 

 
 

2.1.6 Verwaltung KIM Mailadressen 

Über die Schaltfläche Verwaltung öffnet sich der Dialog Verwaltung KIM 
Mailadressen. In diesem Dialog können Sie u.a. bereits registrierte KIM Mailadressen verwalten. 

Auf der linken Seite wird die BSNR ausgewählt, die auf der rechten Seite des Dialoges verwaltet 
werden soll. Sind einer BSNR mehrere KIM Mailadressen zugeordnet, sind diese zur weiteren 
Bearbeitung anzuwählen.  
 

 
 

  



 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.20 | Stand April 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Seite 32 von 95 

Auf der rechten Seite bestehen die folgenden Einstellungsmöglichkeiten zu einer KIM Mail-Adresse:: 
1. Aktivieren: 

Durch Anhaken der Auswahlliste wird diese KIM Mail-Adresse in CGM ALBIS verwendet. 
2. MDN (=Message Delivery Notification): 

Durch Anhaken der Auswahlliste wird zu einer versendeten eNachricht und eArztbrief über diese 
KIM Mailadresse, eine Empfangsbestätigung angefordert. 
 

Es stehen Ihnen die folgenden Schaltflächen zur Verfügung: 
1. Adresse hinzufügen: 

Es wird ein weiterer Dialog geöffnet indem Sie auswählen, über wen Sie Ihre KIM Mailadresse 
erwerben möchten. Entsprechend werden Sie zur Registrierung über den KIM Assist oder die 
Registrierung eines anderen Anbieters weitergeleitet. 

2. Adresse löschen: 

Markieren Sie eine KIM Mailadresse aus der Tabelle, um diese zu löschen. Es erscheint eine 
Meldung die darauf hinweist, dass durch diese Löschaktion die KIM Mailadresse nur in CGM ALBIS 
gelöscht und nicht mehr verwendet werden kann. Im Dienstverzeichnis der KBV besteht die KIM 
Mailadresse weiterhin. Um diese vorübergehend in CGM ALBIS zu deaktivieren, klicken Sie auf 
Abbrechen und setzen Sie, bei der entsprechenden KIM Mailadresse, den Status bei 
Aktivieren auf Nein. 

3. Registrierung bearbeiten: 

Markieren Sie aus der Tabelle eine KIM Mailadresse, um diese nach einer Registrierung bearbeiten 
zu können. Sie werden entweder zum CGM KIM Assist oder in den Dialog für andere Anbieter 
weitergeleitet. 
Verbindungseinstellung: 

Markieren Sie aus der Tabelle eine KIM Mailadresse, um diese im CGM Connect-
Konfigurationsdialog bearbeiten zu können. 
 

 
Um die Registrierung zu starten, gehen Sie über die Schaltfläche Adresse hinzufügen. Im 

Anschluss öffnet sich der folgende Dialog, in dem Sie gefragt werden über welchen Anbieter Sie die 
KIM Mailadresse bezogen haben. Haben Sie noch keine KIM Mailadresse, können Sie diese über den 
CGM KIM Webshop beziehen. Sollten Sie einen anderen Anbieter gewählt haben, finden Sie im Kapitel 
"KIM E-Mail eines anderen Providers (z.B. kv.dox) in CGM ALBIS einrichten", weitere Schritte. 
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Nach Klick auf OK öffnet sich der CGM Webshop. 

 

 
 

Im Verlauf der Registrierung werden folgende Punkte durchlaufen: 

• Besitzen Sie eine gültige KIM eMail-Adresse? Falls Sie keine KIM eMail-Adresse haben, besteht im 
Verlauf des KIM Assist die Möglichkeit, diese über den Webshop zu erwerben. 

• Ist der Konnektor aktuell mit der Telematikinfrastruktur verbunden? 

• Liegt der KIM Registrierungscode vor? Falls Sie keine KIM eMailadresse haben, besteht im Verlauf 
des KIM Assist die Möglichkeit, diese über den Webshop zu erwerben. 

• Eingabe der KIM Mail-Adresse und dem Registrierungscode (Prüfung) 
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• Eingabe eines Passwortes für die KIM Mail-Adresse. 

• Zuweisung zur Praxiskarte (SMC-B). 

• Adressbucheintrag. 
 

Wichtiger Hinweis 
Sollten in der Praxis mehrere Ärzte eine KIM eMailadresse nutzen, gibt es die Möglichkeiten der...: 

• ...praxisweiten Registrierung: Die KIM Mailadressen werden auf eine SMC-B registriert. Diese werden 
dann im Verzeichnisdienst unter dem Praxisnamen mit der weiteren KIM Mailadresse zu finden sein 
(Empfehlung). 

 
Nach Beenden des KIM ASSIST gelangen Sie wieder in CGM ALBIS, wo Sie das definierte Passwort Ihrer 
KIM E-Mail-Adresse eingeben, um diese zu autorisieren.  

 

 
 

 



 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.20 | Stand April 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Seite 35 von 95 

 
 

2.1.7 Zuordnung KIM Mailadressen 

Über die Schaltfläche Zuordnung öffnet sich der Dialog Zuordnung KIM Mailadressen. In 

diesem Dialog können Sie einem Erfasser einer BSNR eine KIM Mailadresse zuordnen. Dazu klicken Sie 
auf der rechten Seite in dem Dialog unter Zugeordnete KIM Mailadresse in eine leere Zeile. 

Es werden Ihnen alle registrierten KIM Mailadressen zu der BSNR aufgelistet. Wählen Sie für den 
Erfasser die passende KIM Mailadresse aus. Pro Erfasser kann eine KIM Mailadresse zugeordnet 
werden.  
Wenn Sie einem Erfasser eine bereits zugeordnete KIM Mailadresse entziehen möchten, klicken Sie auf 
die entsprechende KIM Mailadresse unter Zugeordnete KIM Mailadresse und wählen im 

Dropdown Menü das leere Feld aus. 
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2.1.8 Migration bestehender KIM Mailadressen 

Mit Einspielen des Quartalsupdate CGM ALBIS Q2/2021 (21.20) erscheint beim ersten Start von CGM 
ALBIS, und immer dann, wenn eine KIM Mailadresse noch keine Zuordnung zu einer BSNR und SMC-B / 
eHBA erhalten hat, der Dialog Verwaltung nicht automatisch zuweisbarer KIM 
Mailadressen. 

 

 
 
In der Tabelle wird in der ersten Spalte die KIM Mailadresse gelistet, welche noch eine BSNR 
Zuordnung (zweite Spalte) und eine SMC-B /eHBA Zuordnung (dritte Spalte) benötigt. 
Durch Klick in das jeweilige Feld der Spalte öffnet sich ein Dropdownmenü mit den/der  zur Verfügung 
stehenden BSNR und SMC-B oder eHBA. 
In der dritten Spalte SMC-B/eHBA werden die Karten aus allen angebundenen Kartenterminals in der 

Praxis gelistet. Über die Schaltfläche  können Sie den Dialog aktualisieren, wenn Sie Änderungen in 
einem Kartenterminal vorgenommen haben. 
 
Es stehen Ihnen die folgenden Schaltflächen zur Verfügung: 
1. Adresse löschen: 

Markieren Sie aus der Tabelle eine KIM Mailadresse, um diese zu löschen. Es erscheint eine 
Meldung die darauf hinweist, dass durch diese Löschaktion die KIM Mailadresse nur in CGM ALBIS 
gelöscht und nicht mehr verwendet werden kann. Die KIM Mailadresse besteht weiterhin im 
Dienstverzeichnisdienst der KBV. Um diese vorübergehend in CGM ALBIS zu deaktivieren, weisen 
Sie sie einer BSNR und der entsprechenden SMC-B/eHBA zu. Klicken Sie unter Optionen, 

Nachrichten/Kommunikation, Reiter KIM auf Verwaltung und setzen das Feld 
Aktivieren auf Nein. 

2. Zuordnung prüfen: 

Sie gelangen in den Dialog Zuordnung KIM Mailadressen. Weitere Informationen zu 

diesem Thema finden Sie im Kapitel "Zuordnung KIM Mailadressen" 
3. Abbrechen: 

Sie verlassen den Dialog ohne Änderungen zu speichern. 
4. OK: 

Sie verlassen den Dialog mit dem Speichern von Änderungen und erhalten ggf. Hinweismeldungen 
von fehlenden und notwendigen Informationen. 
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2.1.9 Konfiguration weiterer Arbeitsplätze 

Voraussetzung hierfür ist, dass der Arbeitsplatz eine Anbindung an die Telematik Infrastruktur hat. Eine 
weitere Konfiguration ist hier nicht notwendig. Sie erkennen eine korrekte Anbindung an die TI, wenn 

CGM ALBIS ein grünes Symbol unten rechts  anzeigt. Ist dies nicht 
der Fall, setzen Sie sich bitte mit Ihren CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner in Verbindung. 
 

2.1.10 Registrierung bearbeiten 

Möchten Sie Ihre Registrierungsdaten bearbeiten oder eine Abwesenheitsnachricht erstellen, gehen 
Sie auf die Schaltfläche Registrierung bearbeiten, im Anschluss wird der 

Konfigurationsmodus vom KIM ASSIST geöffnet. 
 

 
 
Hier wählen Sie Ihre Karte aus, die für den KIM Dienst genutzt wird und bestätigen diese mit Klick auf 
Bestätigen. 
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Nach der Bestätigung sind folgende Punkte aktiviert und können ausgewählt werden: 

• Meinen TI - Verzeichnisdiensteintrag anzeigen 

• Eine Nachricht für meine Abwesenheit festlegen 
 

2.1.10.1 Abwesenheitsnotiz erfassen 

Über den Punkt Eine Nachricht für meine Abwesenheit festlegen, haben Sie die 

Möglichkeit, eine Abwesenheitsnotiz zu hinterlegen, die dem Sender einer Nachricht zurück geschickt 
wird. Geben Sie im Dialog die entsprechenden Daten ein. Über die Schaltfläche Speichern, 

bestätigen Sie Ihre Eingaben und verlassen den Dialog. 
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2.1.10.2 Expertenmodus für CGM KIM  

Im Expertenmodus können Sie einige Konfigurationen zu Ihrem KIM Account vornehmen . Sie gelangen 
in den Expertenmodus, in dem Sie auf das Dreieck klicken. 
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2.1.10.3 KIM E-Mail-Passwort ändern 

Um das E-Mail-Passwort für Ihre KIM Mail-Adresse zu ändern, wählen Sie im Expertenmodus den 
Punkt Mein CGM KIM-Passwort ändern. Hierzu wählen Sie über das Auswahlmenü Ihre KIM 

Mail-Adresse aus . Geben Sie nun neues Passwort ein und beenden Sie Ihre Eingabe mit Klick auf 
Speichern.  

 

 
 

 
 
Verlassen Sie den Expertenmodus über die Schaltfläche Ändern.  

Sie müssen nun in CGM ALBIS Ihr Passwort hinterlegen, damit die Kommunikation gewährleistet 
werden kann. Klicken Sie dazu im folgenden Dialog auf Verbindungseinstellungen.  
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Geben Sie Ihre KIM Mail Adresse und Ihr neues Passwort ein. Speichern Sie Ihre Eingabe über die 
Schaltfläche Speichern ab. Die Passwortänderung ist nun abgeschlossen und es öffnet sich das CGM 

eCOCKPIT. 
 

 
 

2.1.11 eHBA PIN 

Der eHBA ist mit einer Transport PIN (Initial PIN) sowohl für die globale PIN, als auch für 
die Signatur-PIN geschützt. Vor dem ersten Gebrauch müssen Sie die jeweiligen Initial PINs 

ändern. Dazu gehen Sie in CGM ALBIS unter Extern eGK auf PIN oder Transport PIN 
ändern. Nach der Arztauswahl gelangen Sie in den Kartenauswahl-Dialog. Wählen Sie hier den 

entsprechenden eHBA aus und ändern die mit gesendete Transport PIN (Initial PIN) auf Ihre 
persönliche PIN, diesen persönlichen PIN müssen Sie später bei jedem Signaturvorgang eingeben. 
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Sie können die beiden PINs über diesen Menüpunkt später zu jedem Zeitpunkt ändern. 
 

 
 
Nach der Arztauswahl gelangen Sie in den Kartenauswahl-Dialog: 
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Wählen Sie zunächst den Global PIN und starten die PIN-Änderung über die Schaltfläche OK. 

Wiederholen Sie den Vorgang für die Signatur PIN. 
 

2.1.12 eNachrichten empfangen und versenden 

2.1.12.1 eNachrichten empfangen 

Um eNachrichten empfangen und lesen zu können, gehen Sie über auf das Menü Extern CGM 
eCOCKPIT. Im ersten Schritt öffnet sich die Arztauswahl, anschließend CGM eCOCKPIT. 

Wählen Sie in der linken Menüleiste eNachricht aus.  

In dieser Ansicht erhalten Sie eine Übersicht Ihrer eNachrichten, die Sie empfangen und versendet 
haben. Die Zahl hinter eNachricht im Menü zeigt Ihnen die Anzahl der ungelesenen eNachrichten. 
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2.1.12.2 eNachricht versenden 

Um eine neue eNachricht versenden zu können, klicken Sie auf die Schaltfläche  unten rechts in 
CGM eCOCKPIT. 
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Sie gelangen in den eNachrichten-Editor: 
 

 
 
Hier können Sie, wie gewohnt, eNachrichten schreiben und versenden. Der Übertragungsweg KIM wird 
Ihnen in diesem Dialog oben rechts im Fenster Versandart dargestellt. 

 

Hinweis 
Ist KV-Connect zusätzlich in Ihrer Praxis eingerichtet, ist der Schalter KV-Connect in diesem Bereich 

aktiv. Entscheiden Sie an dieser Stelle, dass Sie doch über KV-Connect versenden möchten, wählen Sie den 
Schalter KV-Connect aus. Der ausgewählte Übertragungsweg gilt für alle ausgewählten Empfänger (im 

Feld An: und Cc:). 

 

2.1.13 eArztbrief versenden und empfangen 

Um Informationen über den Versand und Empfang des eARZTBRIEF zu erhalten, lesen Sie bitte die 
Anwender-Dokumentation "eARZTBRIEF "in CGM ALBIS unter ? Infoseiten… 
Dokumentationen CGM eARZTBRIEF Dokumentationen.  

Im Folgenden beschreiben wir die Besonderheiten / Hinweise beim Versand und Empfang des 
eARZTBRIEF über KIM. 
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2.1.13.1 eArztbrief versenden 

Sie befinden sich in Schritt 3 von 3 beim Versand des CGM eARZTBRIEF. 
In diesem Schritt wählen Sie den Empfänger des eARZTBRIEF aus. Die Besonderheit bei der Versandart 
KIM liegt darin, dass bei der Auswahl des Empfängers oder über die manuelle Eingabe der E-Mail-
Adresse, CGM ALBIS erkennt, ob es sich hierbei um einen KIM-Empfänger handelt. 
 
Sobald CGM ALBIS erkennt, dass es sich um einen KIM-Empfänger handelt, wird automatisch die 
Empfangsbestätigung angefordert und der eARZTBRIEF vor dem Versand signiert (Pflichtanforderung, 
deren Einstellung nicht verändert werden darf): 
 

 
 
Zum Versenden des eARZTBRIEF wählen Sie die Schaltfläche CGM eARZTBRIEF versenden. Sie 

werden aufgefordert, die eHBA PIN einzugeben. 
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2.1.13.2 eArztbrief empfangen 

Um einen eARZTBRIEF zu empfangen, klicken Sie in CGM ALBIS unter Extern CGM eARZTBRIEF 

auf Empfangen. Hier bestehen keine Besonderheiten für die Versandart KIM. 

 

2.1.14 OneClick Abrechnung versenden 

Um den OneClick Versand über KIM nutzen zu können, gehen Sie über Optionen Abrechnungen 
auf den Reiter etc. Dort wählen Sie die Versandart Mailversand über KIM (sofern verfügbar) 

unter OneClick Abrechnung aus. 

 

 
 
Sie können jetzt Ihre Abrechnungsdatei über den Menüpunkt Abrechnung Onlineversand… 

versenden. Bitte beachten Sie, dass Sie die E-Mail-Adresse beim Versand an Ihre KV im Dialog 
Onlineversand der KV-Abrechnung manuell eintragen müssen, da uns aktuell die KIM 

Adressen der KVen noch nicht vorliegen.  
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Wichtiger Hinweis 
Bitte klären Sie vor dem Versand der Abrechnungsdatei über KIM, ob Ihre KV diesen Übertragungsweg 
unterstützt! 

 

2.1.15 KIM E-Mail eines anderen Providers (z.B. kv.dox) in CGM ALBIS einrichten 

2.1.15.1 KIM Anwendung installieren 

Installieren Sie die KIM Anwendung Ihres Providers gemäß der Installationsanleitung dieser Software. 
Wir empfehlen, diese Installation am CGM ALBIS Server durchzuführen. In der Regel muss der Rechner, 
an dem die Installation durchgeführt wird, an die TI angebunden sein.  

2.1.15.2 KIM Konfigurationsdaten in CGM ALBIS erfassen 

Bitte führen Sie folgende Schritte an dem Rechner durch, an dem Sie auch die KIM Anwendung Ihres 
Providers installiert haben. Um in CGM ALBIS KIM über einen anderen Provider einzurichten, gehen Sie 
bitte über das Menü Optionen Nachrichten/Kommunikation. Wählen Sie anschließend 
unter dem Reiter KIM die Schaltfläche Verwaltung aus und im Anschluss E-Mailadresse 

eines anderen Anbieters. 
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kv.dox - Administrationsoberfläche 
Die Oberfläche der Administration des KIM Clientmoduls erreichen Sie von jedem, im Netzwerk 
befindlichen, Rechner über die Adresse https://<host>:4443, wobei „<host>“ durch den Namen 

oder die IP-Adresse des Host-Rechners des KIM Clientmoduls zu ersetzen ist. Alternativ erreichen Sie die 
Oberfläche der Administration auf dem Host-Rechner über https://localhost:4443. Eine 

Installationsanleitung für kv.dox erhalten Sie beim kv.dox Anbieter. 

 
Im nächsten Schritt tragen Sie (siehe Kapitel 1) Ihre KIM Mailadresse ein, die Sie über das Portal Ihres 
Anbieters bestellt haben (z. B.: B-1234789.KVB@kv.dox.kim.telematik).  Im Feld Passwort (siehe 

Kapitel 2)  tragen Sie Ihr Passwort für die KIM E-Mail-Adresse ein. (Dieses Passwort haben Sie im Portal 
Ihres KIM Providers festgelegt) 
 

 
  

https://localhost:4443/
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Nach der Bestätigung der Eingabe über die Schalfläche OK gelangen Sie in die Konfiguration, wo Sie 

weitere Eingabe zu Ihrem Account eintragen müssen. 
 

 
 
Hierzu klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Feld erweiterte Einstellungen. Füllen 

Sie alle Pflichtfelder (mit * gekennzeichnet) aus. 
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Grundsätzlich erhalten Sie von Ihrem KIM Provider alle relevanten Daten. 
 

Nr Feld Beschreibung kv.dox 

1 Benutzername Ihre KIM Mailadresse • Betriebsstätte 
B-<BSNR>.<KV-
Kürzel>@kv.dox.kim.telematik 
• Arztkonto 
<Vorname>.<Nachname>.<LANR>.<KV-
Kürzel>@kv.dox.kim.telematik 

2 Passwort Ihr Passwort zur KIM Mailadresse Ihr Passwort zur KIM Mailadresse 

3 Fachdienst | 
Adresse (IP oder 
Hostname) 

Adresse Ihres KIM Fachdienstes mail.akquinet.kim.telematik 

4 Fachdienst | 
POP3 Port 

Port des Posteingangsserver vom Fachdienst Port: 995 

5 Fachdienst | 
SMTP Port 

Port des Postausgangsserver vom Fachdienst Port: 465 

6 KIM Client Modul 
| IP oder 
Hostname 

- IP Adresse oder Hostname vom Server 

7 KIM Client Modul 
| POP3 Port 

Port des Posteingangsserver vom Client Modul Port: 995 

8 KIM Client Modul 
| SMTP Port 

Port des  Postausgangsserver vom Client Modul Port: 465 

9 KIM Client Modul 
| Management 
Port 

 Port: 4443 

10 KIM Client Modul 
| Client Modul 
Name 

Benennung vom Client Modul Bezeichnung vom Client Modul 

11 KIM Client Modul 
| Client Version 

Version vom Client Modul Version vom dem Client Modul 

12 KIM Client Modul 
| nicht 
automatisches 
Starten 

Mit dem Haken nicht automatisches 

Starten wird das Client Modul beim CGM ALBIS 

Start nicht mit gestartet. 
Dieser Schalter muss/darf nur gesetzt werden, wenn 
Sie Ihre KIM Mail Adresse nicht von der CGM beziehen 

Hier muss der Haken gesetzt werden, 
da das Client Modul nicht automatisch 
mit gestartet darf. 

13 Konnektor | 
Clientsystem ID 

Die Clientsystem ID entspricht dem Namen Ihrer 
Arztsoftware (ALBIS) 

ALBIS 

14 Konnektor | 
Mandaten ID 

Die Betriebsstättennummer, in der die Person, für die 
registriert werden soll, arbeitetet 

Die Betriebsstättennummer, in der die 
Person, für die registriert werden soll, 
arbeitetet  

15 Konnektor | 
Arbeitsplatz ID 

Die ID des Rechners, über den CGM ALBIS die KIM 
Nachrichten versendet. 

Es muss die identische Workplace ID 
bzw. Arbeitsplatz ID benutzt werden, 
die in der kv.dox Installation 
verwendet wurde.  
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Nr Feld Beschreibung kv.dox 

An diesem Rechner ist der Fremdprovider installiert 
und diese Arbeitsplatz ID ist auch im Fremdprovider als 
Arbeitsplatz ID hinterlegt. 
Die "Arbeitsplatz ID" finden Sie über das CGM 
ALBIS  Menü Optionen Geräte | 

Chipkartenleser/Konnektoren wählen 

 aus. Oben links finden Sie die "Workplace 
ID"  

16 Konnektor | 
Benutzer ID 

Benutzer ID ist immer: ALBIS ALBIS 

17 LDAP 
Verzeichnisdienst 

IP zum Öffnen LDAP Verzeichnis 
Es muss immer die IP-Adresse des Konnektors 
angegeben werden und die  Art der Verschlüsselung 
(verschlüsselt / unverschlüsselt) 
 
Die "IP-Adresse Ihres Konnektors" finden Sie in CGM 
ALBIS über Menü Optionen Geräte | 

Chipkartenleser/Konnektoren.  Wählen 

Sie die Schaltfläche  an. Klicken Sie nun 

hinter Konnektor die drei Punkte  an. In der 

Spalte Konnektor Adresse finden Sie die IP-Adresse 
Ihres Konnektors. 

LDAP ohne Verschlüsselung 
ldap://IP Adresse vom Konnektor:389 
LDAPs mit Verschlüsselung 
ldaps://IP Adresse vom Konnektor:636 
 

18 LDAPs Aktivierung eines verschlüsselten Übertragungsweg 
zum Verzeichnisdienst LDAP 
Bei gesetztem Schalter  muss im Feld "17"  ldaps://IP 
Adresse vom Konnektor:636 stehen  

 

19 LDAP 
Zertifikatsdatei 

zurzeit noch ohne Funktion  

20 LDAP 
Zertifikatpasswort 

Zurzeit noch ohne Funktion  

 

Hinweis 
Bei den Angaben in der Spalte kv.dox handelt es sich um Beispiel-Werte. Bitte geben Sie immer die Daten 
ein, die Sie in der Software Ihres KIM Providers finden! 
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2.2 Informationen rund um die Telematikinfrastruktur in Ihrer Praxis 

2.2.1 Wichtige Hinweise zu Updates/Upgrades von TI-Komponenten: 

Die zugrundliegenden Spezifikationen der gematik für zugelassene TI-Produkte verlangen höchste 
Sicherheitsstandards.  
Ihr wichtiger Beitrag zur Sicherheit Ihrer Institution ist die regelmäßige Kontrolle, ob die Firmware 
Ihrer TI-Komponenten vor Ort up-to-date sind. Regelmäßige Updates und Upgrades der TI-
Komponenten sind zwingend notwendig, da sie jederzeit dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechen und der Informationssicherheit in der TI umfassend genügen müssen. 
 
Wir empfehlen Ihnen, in regelmäßigen Abständen unsere TI-Support Website www.cgm.com/ti-
support zu besuchen und die aufgeführten Updates und Upgrades stets zeitnah durchzuführen. Nur so 
kann gewährleistet werden, dass jede Komponente und jeder Dienst der TI zu jeder Zeit den 
Bestimmungen des Datenschutzes und der Informationssicherheit umfassend genügt. 
 

Hinweis: Zulassungen durch die gematik sind immer zeitlich befristet. Die Zulassung der Firmware-Version 
1.3.10 des Konnektors KoCoBox MED+ hat zum 30. September 2020 geendet. Sollten Sie die neue Version 
2.3.24 noch nicht aufgespielt haben, holen Sie dies bitte umgehend nach. 
Der Website www.cgm.com/ti-support entnehmen Sie alle notwendigen Informationen zum Einspielen 
des Upgrades. Rückfragen richten Sie direkt an Ihren Dienstleister vor Ort unter der kostenfreien Service-
Nummer 0800 - 551 551 2. 
 
Das Anklicken solcher Verknüpfungen (wie z.B. www.cgm.com/ti-support) führt – sofern vorhanden und 
korrekt konfiguriert – ggf. zum Aufbau einer Internetverbindung und zum Start eines Internetbrowsers. 
Bei Internetverbindungen beachten Sie bitte die Einhaltung notwendiger Sicherheitsmaßnahmen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen CGM ALBIS Vertriebs- und Servicepartner und der 
Ihnen bekannten Hotline Nummer. 

 
Wenn Sie nicht sicher sind, ob das Upgrade auf Ihrem Konnektor bereits eingespielt wurde, können Sie 
dies einfach überprüfen: am Konnektor OK-Taste drücken, anschließend mit Steuerkreuz Punkt 4 
"Versionen" wählen und OK-Taste drücken. Im Display können Sie daraufhin die Firmware-Version 
ablesen (alte Version: 1.3.10, neue Version: 2.3.24). 
 

2.2.2 Wichtige Telefonnummern und Websites für TI-Anwender 

www.cgm.com/ti-radar:   Hinweise bei eingeschränkter TI-Verbindung 
www.cgm.com/ti-support:   Update- und Upgrade Infos und Services 
www.cgm.com/ti-newsletter:   relevante Hintergrundinformationen zur TI 
Telefon Beratung:     0261 - 8000 2323 
Telefon Support:     0800 - 551 551 2 
  

http://www.cgm.com/ti-support
http://www.cgm.com/ti-support
http://www.cgm.com/ti-support
http://www.cgm.com/ti-support
http://www.cgm.com/ti-radar-
http://www.cgm.com/ti-support
http://www.cgm.com/ti-newsletter
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2.3 Installation von einem mobilen Kartenterminal 

Mit der CGM ALBIS Version 21.20 ist es möglich, neben einem stationären Kartenterminal (zum 
Beispiel: Ingenico ORGA 6141) auch eine mobiles Kartenterminal (zum Beispiel: Ingenico ORGA 930M) 
zu nutzen.  
Hier wurde der Fehler korrigiert, so dass jetzt auch die Einstellungen von dem mobilen Kartenterminal 
gespeichert werden, wenn der Radio-Button eGK in dem Dialog Chipkarten-
/Magnetkartenleser/Konnektoren ausgewählt ist. 
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2.4 Wechsel zwischen mehreren Konnektoren 

Wenn Sie in Ihrer Praxis mit mehreren Konnektoren in CGM ALBIS agieren möchten, verwalten Sie dies 
über den Dialog eGK Systemkonfiguration. 
Zunächst klicken Sie auf die drei Punkte in der Kategorie Konnektor (Screenshot).  Hier erfassen Sie 

den weiteren Konnektor. 
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Nachdem Sie den / die weitere/n Konnektor/en erfasst haben, wechseln Sie wieder in den Dialog eGK 
Systemkonfiguration und wählen in der Auswahlliste im Feld Konnektor den gewünschten 

Konnektor aus.  
 

 
 

Wichtig 
Überprüfen Sie nun die Clientsystem ID. Diese ist für Sie unter Infomodell auf dem Konnektor (KoCoBox) 
erkennbar.  
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Wenn Sie die passende Clientsystem ID dem Konnektor zugeordnet haben, klicken Sie im Dialog eGK 
Systemkonfiguration auf die Schaltfläche Konfiguration abrufen. 
Bestätigen Sie den Dialog anschließend mit Klick auf OK, Sie können jetzt den ausgewählten 

Konnektor nutzen. 
 

2.5 Arztauswahl beim Ändern von Notfalldaten 

Mit der CGM ALBIS 21.20 wurde der Fehler behoben, dass der falsche Erfasser bei den Notfalldaten 
unter dem Bereich Medikation angezeigt wird. Werden Notfalldaten geändert oder über die 
elektronische Gesundheitskarte (eGK) eingelesen, können Sie über eine Arztauswahl den aktuellen 
Erfasser auswählen.  
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3 Formulare 

3.1 BG Formular F1050 - Ärztliche Unfallmeldung - Neue Formularversion 

BFB 02.2021 

Mit der Installation des aktuellen CGM ALBIS Updates steht Ihnen eine neue Formularversion des BG 
Formulars F1050 Ärztliche Unfallmeldung  zur Verfügung, welche ab sofort automatisch 

aktiv ist. Die neue Formularversion ist als Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. Bereits 
ältere, ausgestellte Formulare lassen sich weiterhin wie gewohnt öffnen und ausdrucken. Sie erreichen 
das Formular über die gewohnten Wege. Das Formular ist auch ohne gültige Freischaltung für die 
Blankoformularbedruckung als solches druckbar. 
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3.2 Formular G0600 - Honorarabrechnung zum ärztlichen Befundbericht - 
Neue Formularversion BFB 01.2021 

Mit der Installation des aktuellen CGM ALBIS Updates steht Ihnen eine neue Formularversion des 
Formulars G0600 Honorarabrechnung zum ärztlichen Befundbericht  zur 

Verfügung, welche ab sofort automatisch aktiv ist. Die neue Formularversion ist als 
Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. Bereits ältere, ausgestellte Formulare lassen sich 
weiterhin wie gewohnt öffnen und ausdrucken. Sie erreichen das Formular über die gewohnten Wege. 
Das Formular ist auch ohne gültige Freischaltung für die Blankoformularbedruckung als solches 
druckbar. 
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3.3 Formular Muster OEGD - Auftrag für SARS-CoV-2 Testung nach RVO oder 
regionaler Sondervereinbarung - Neue Formularversion Papier & BFB 
03/2021 

Das neue Formular OEGD in der Version 03/2021 ist automatisch nach Einspielen des Updates aktiv, es 
ist als Papier- und Blankoformularversion in CGM ALBIS integriert. 
 
Es lässt sich über folgende Wege in CGM ALBIS öffnen. 

• Über den Menüpunkt Formular 

•  

 
 

• Über Eingabe des Karteikartenkürzels fcorg 

• Über das Funktionsleisten Symbol  

•  
Das Symbol in der Funktionsleiste können Sie wie folgt einblenden: 
Gehen Sie auf Ansicht Funktionsleiste Anpassen Weitere Formulare, dort fügen 

Sie dann das neue Symbol beispielsweise über einen Doppelklick hinzu. 
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Über die jeweils beschriebenen Wege öffnet sich folgender Dialog: 
 

 
 
Wenn für dieses Formular Einstellungen vorgenommen werden sollen, können Sie dies 
unter Optionen Formulare...durchführen. 

 
In der sich öffnenden Liste wählen Sie den Eintrag Auftrag für SARS-CoV-2 Testung 
(OEGD) aus und treffen, wie bei anderen Formularen bereits bekannt, Ihre individuellen 

Einstellungen. 
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3.4 Muster 40 - Krebsfrüherkennung Mann 

Ab dem 01.04.2021 steht das Formular Muster 40 (Krebsfrüherkennung Mann) laut Vorgaben der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV) nicht mehr zur Verfügung. Beim Öffnen des Formulars 
erscheint folgender Hinweis: 
 

 
 
Bereits gespeicherte Formulare können weiterhin wie gewohnt geöffnet oder auch ausgedruckt 
werden. 
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3.5 oKFE - Übernahme der Auftragsnummer 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version wird die Auftragsnummer auf das oKFE Formular 
Primärscreening übernommen. Voraussetzung dafür ist: 

• Die Auftragsnummer wird von Ihrem Labor in einer LDT3 im Feld 8311 übermittelt. 

• Die Bedingungen für das Feld Untersuchungsnummer (34) auf dem Formular 

Primärscreening sind erfüllt. 
 
 

4 DALE-UV 

4.1 Aktualisierung der Stammdaten Q2/2021 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update Q2/2021 (21.20) werden Änderungen in den Stammdaten der 
Berufsgenossenschaften ausgeliefert. Die vorgenommenen Änderungen entnehmen Sie bitte der 
unten stehenden Grafik. 
 

 
 

4.2 DALE-UV - Anpassung der Eingabemöglichkeiten für die Freitext-Diagnose 

Aufgrund einer Vorgabe der DGUV, die für die Umsetzung des DALE-UV Verfahrens gelten, mussten 
wir eine Funktion für die Erfassung der Freitext-Diagnosen in den betroffenen DALE-UV Berichten 
deaktivieren. Nach Vorgabe der DGUV dürfen für die Erfassung von Freitext-Diagnosen keine nach dem 
ICD-10 Standard codierte Diagnosen-Schlüssel oder -Namen verwendet werden. Die Eingabe wurde an 
den folgenden Stellen deaktiviert. 
 
D-Arzt-Bericht (DABE, F100) 

 
 
Verlaufsbericht (VERB, F2100) 
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Ergänzungsbericht Kopf (KOEB, F1002) 

 
 
Ergänzungsbericht Knie (KNEB, F1004) 

 
 
Ergänzungsbericht Schulter (SUEB, F1006) 

 
 
Für die Dokumentation von ICD-10 codierten Diagnosen, kann das Eingabefeld ICD 10 verwendet 
werden. 
Um die Eingabe an dieser Stelle zu vereinfachen, können Sie die Funktion der Textbausteine häufig 
vorkommende Formulierungen vorbereiten. Eine ausführliche Beschreibung finden Sie in der CGM 
ALBIS Gebrauchsanweisung (aufrufbar mit der F1-Taste) ab Kapitel 8.10.4. 
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5 Verschiedenes 

5.1 Muster 65a - Ausdruck zum Verbleib in der Praxis 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version können Sie für das Formular Muster 65a (Ärztliches Attest Kind) 
den Blankoformular-Ausdruck die Ausfertigung für den Arzt deaktivieren.  Hierzu gehen Sie bitte über 
den Menüpunkt Optionen Formulare, wählen Sie den Eintrag Ärztliches Attest Kind 
(M65) aus. Klicken Sie auf die Schaltfläche Ändern und im Anschluss auf die Schaltfläche weitere 
Optionen. Es erscheint folgender Dialog: 

 

 
 
Setzten Sie den Schalter Kein Druck der Kopie zum Verbleib in der Praxis und 

verlassen den Dialog über die Schaltfläche Weiter. Speichern Sie Ihre Einstellungen durch Klick auf 
die Schaltfläche Übernehmen. 
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5.2 Heilmittelverordnung - Zählung der Folgeverordnungen 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version werden die Folgeverordnungen der verordneten 
Heilmittelverordnungen wieder korrekt gezählt und in der Karteikarte des Patienten angezeigt. 
 

 
 

5.3 Vereinfachte Erstellung von langfristig genehmigten Heilmittelformularen 

Zur Erstellung von neuen, langfristig genehmigten Heilmittelformularen gehen Sie bitte wie folgt vor: 

• Füllen Sie das Formular Muster 13 über den CGM Heilmittelkatalog wie gewohnt vollständig aus 

• Aktivieren Sie auf dem Formular den Schalter im Bereich Ausnahmegenehmigung und geben das 
Genehmigt bis Datum ein 

• Wechseln Sie noch einmal in den CGM Heilmittelkatalog (z.B. über STRG+H) und geben Ihre 
gewünschte Verordnungsmenge ein 
- Anzahl der Verordnungsmenge wird wieder in der Karteikarte angezeigt 
- Der Gesamtpreis der Verordnungsmenge wird wieder in die Richtgrössenstatistik übernommen 

 

5.4 Formulare mit Arbeitsunfall falsche BG in der Druckversion 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert einen Fehler beim Drucken von Formularen mit 
Arbeitsunfall. Es kam vor, dass die BG die im Formularkopf in CGM ALBIS angezeigt wurde nicht auf das 
Formular aufgedruckt wurde. 
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Dieses Verhalten wurde korrigiert. Es wird die BG gedruckt die auch im Formularkopf in CGM ALBIS zu 
sehen ist. Das Verhalten, welche BG angezeigt wird, bleibt unverändert. 
 

5.5 Menüpunkte ausblenden bei einigen Formularen nicht funktional 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert einen Fehler zum Ausblenden von Menüpunkten bei 
Formularen. Der Schalter unter Optionen Formulare... hatte bei folgenden Formularen keine 

Funktion mehr. 

• Muster 50 "Anfrage zur Zuständigkeit einer anderen Krankenkasse" 

• Muster 51 "Anfrage zur Zuständigkeit eines sonstigen Kostenträgers" 

• Muster 55 "Bescheinigung Belastungsgrenze bei Feststellung schwerw. chron. Krankheit" 

• BG-Formular F1100 "Auskunft Behandlung" 

• BG-Formular F2402 "Verordnung Ergotherapie" 

• Muster 28 "Verordnung bei Überweisung zur Indikationsstellung für Soziotherapie" 
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5.6 Erweiterung des Ausdrucks bei Muster 12 

Das aktuelle CGM ALBIS Update erweitert den Druck bei Muster 12 "Häusliche Pflege". Zuvor wurde 
nicht alles gedruckt was auf dem Formular eingetragen wurde. Dies ist nun korrigiert. Die maximal 
zulässige Anzahl an Zeichen für den Ausdruck wurde für die jeweiligen Felder des Muster 12 angepasst. 
In CGM ALBIS können Sie auch nur diese Anzahl an Zeichen auf dem Formular hinterlegen, die Eingabe 
wird auf die Zeichenmenge begrenzt. 
 

 
  



 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
CompuGroup Medical Deutschland AG | Geschäftsbereich ALBIS 

Version: 21.20 | Stand April 2021 | Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Seite 70 von 95 

Hinweis 
Wenn Sie die Funktion "alte Daten" dieses Formulars nutzen, müssen Sie einmalig die "alten Daten" neu 
anlegen. Anderenfalls könnte es sein, dass Inhalte des Formulars überdruckt werden. Dies betrifft z.B. den 
Bereich Sonstige Maßnahmen der Behandlungspflege. 

 

5.7 BTM-Rezepte in Statistik 

In der letzten CGM ALBIS Version konnte es bei Verordnungen von BTM-Rezepten über das Symbol 

 dazu kommen, dass diese Präparate nicht korrekt in der Medikamenten- und 
Verordnungsstatistik berücksichtigt wurden. Dies haben wir in der aktuellen CGM ALBIS Version für Sie 
korrigiert. 
 

5.8 Mehr als 3 Medikamente auf einem Rezept 

Das aktuelle CGM ALBIS Update korrigiert einen Fehler beim Drucken von Rezepten, dieser wurde auch 
bereits mit der Version CGM ALBIS Q1.a/2021 (21.10.165) korrigiert. 
Wenn Medikamente per Freitext auf dem Rezept erfasst wurden, konnten 6 Medikamente auf ein 
Rezept gedruckt werden. Dieses Verhalten ist nun korrigiert. 
Beispiele wie die Rezepte nun bedruckt werden: 

• 1 Medikament nimmt ein oder zwei Zeilen auf dem Rezept in Anspruch, dann wird das zweite 
Medikament in Zeile 3 gedruckt. Nimmt dieses auch ein oder zwei Zeilen ein, wird das dritte 
Medikament in Zeile 5 gedruckt, wenn es auch ein oder zwei Zeilen in Anspruch nimmt. 

• Medikament 1 und 2 nehmen je 3 Zeilen auf dem Rezept in Anspruch. Medikament 1 wird in die 
Zeilen 1-3 gedruckt. Medikament 2 wird in die Zeilen 4-6 gedruckt. 

• Medikament 1 nimmt 3 Zeilen auf dem Rezept in Anspruch, Medikament 2 nimmt 1-2 Zeilen in 
Anspruch. Medikament 1 wird in die Zeilen 1-3 gedruckt. Medikament 2 wird ab Zeile 5 gedruckt. 
 

5.9 Hilfreiche Präparate Information Q2/2021 

Mit diesem Update stellen wir Ihnen wieder wichtige, patientennahe Präparat-Informationen zur 
Verfügung. Damit Sie diese umfassend nutzen können, finden Sie im Folgenden Erläuterungen, wie Sie 
unsere Zusatzfunktionen in Ihrem täglichen Arbeitsablauf unterstützen: 
 

Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch  
 
Die Patienteninfo ist ein toller Zusatznutzen für Arzt und Patienten! 
Nicht nur die Diagnose, auch die gewählte Therapie ist oft erklärungsbedürftig. Schriftliche 
Patienteninformationen stellen sicher, dass die Patienten die gegebenen Informationen zu Hause 
nochmals in Ruhe nachlesen können. Bei ausgewählten Präparaten erhalten die Ärzte deshalb zum 
Zeitpunkt der Medikamentenauswahl die Information, dass zu diesem Präparat  
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Patienteninformationen verfügbar sind. Da Ärzte international heilen, weisen Landesflaggen darauf 
hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfügbar sind. Diese können direkt im 
Patientengespräch aufgerufen, ausgedruckt und ausgehändigt werden. 
Für folgende Präparate haben wir in Q1/2021 Patienteninformationen hinterlegt: 
 

Hersteller Präparat PZN 

Chiesi GmbH Foster 100/6 00568172 / 06729452 

Chiesi GmbH Foster 200/6 11305435 / 11305441 

Chiesi GmbH Foster Nexthaler 200/6 11305464 / 11305470 

Chiesi GmbH Foster Nexthaler 100/6 09469098 / 09469106 

Chiesi GmbH Trimbow 12777343/ 12777366/ 12777395 

Berlin-Chemie Brimica Genuair 09924119 /09924102 / 10744718 / 
10744724 

 

5.10 RehaGuide - neue Daten Q2-2021 

Mit dem aktuellen CGM ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den 
aktuellen Stand gebracht. 
 

5.11 Terminkalender - Anzeigefehler in der Tagesansicht 

In der Vergangenheit konnte es unter gewissen Konstellationen dazu kommen, dass beim Klick auf 
verschiedene Rubriken im CGM ALBIS Terminkalender die Anzeige von Terminen verschoben wurde. 
Dies hatte keine Datenänderung zur Folge, es wurde nur die Ansicht verschoben. 
Eine Aktualisierung der Ansicht korrigierte dies wieder. Der Fehler trat nur in der Tagesübersicht auf, in 
der Einzelansicht verhielt sich der Kalender korrekt. 
 
Dieses Verhalten wurde nun korrigiert, der Wechsel zwischen den Rubriken funktioniert nun wie 
gewünscht ohne Anzeigeveränderungen. 
 

5.12 CGM ASSIST Meldungen 

5.12.1 Hinweis "Vorhofflimmer Screening" 

Die Leitlinie zu Vorhofflimmern "ESC Guideline for the Management of Atrial Fibrillation" wurde Ende 
2020 durch die ESC (Europäische Kardiologen-Gesellschaft) und der EACTS (European Association of 
Cardio-Thoracic Surgery) aktualisiert. Laut ihr ist Vorhofflimmern die häufigste anhaltende 
Herzrhythmusstörung in entwickelten Ländern. Dort tritt sie bei jedem vierten Erwachsenen mittleren 
Alters auf und wird mit einem erhöhten Schlaganfallrisiko in Verbindung gebracht. Die Leitlinie zielt 
deshalb darauf ab, das Management von Patienten mit einem erhöhten Schlaganfallrisiko zu 
optimieren, indem sie eine einheitliche Grundlage für Ärzte unterschiedlicher Fachrichtungen bietet. 
Sie sieht u.a. ein neues Behandlungskonzept vor - ABC pathway (Atrial fibrillation Better Care) -. Nach 
diesem soll prophylaktisch ein Vorhofflimmer-Screening, z.B. bei Patienten nach einem Schlaganfall 
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oder mit transitorischen ischämischen Attacken (TIA), erfolgen. Auch bei Bluthochdruck-Patienten 
oder auch Patienten mit einer obstruktiven Schlafapnoe wird dieses Vorgehen empfohlen. 
Mit dem aktuellen Update unterstützt Sie CGM ALBIS durch einen CGM-Assist-Hinweis im Rahmen des 
Patientenkontextes dabei, ein Screening auf Vorhofflimmern in Betracht zu ziehen. 
 

 
 
Ein Klick auf die Schaltfläche Leitlinien Information leitet Sie - eine Internetverbindung 

vorausgesetzt - auf die PRAXISWELT-Seite weiter, wo die Leitlinie hinterlegt ist. Sie können den 
Hinweis gezielt für einzelne Patienten deaktivieren, indem Sie den Textlink Für diesen Patienten nicht 
mehr anzeigen anklicken. 
 

5.12.2 Hinweis "Hypophosphatasie" 

Die Hypophosphatasie (HPP) ist eine seltene, erbliche Störung im Phosphatstoffwechsel und basiert 
auf einem Defekt des Enzyms "alkalische Phosphatase". 
Pathogenetisch äußert sich die HPP vor allem in einer unzureichenden Mineralisation der Knochen und 
führt damit zu Skelettfehlbildungen. Dabei korrelieren die Symptomatik und das Patientenalter in dem 
sich die Erkrankung klinisch manifestiert mit dem Schweregrad des Enzymdefekts. 
Die hohe Varianz der Symptomatik - je nach Schweregrad - wie beispielsweise Zahnverlust, 
Muskelschwäche und Hyperkalziämie erschweren die Erkennung der HPP und führen nicht selten zu 
Verwechselungen mit altersdegenerativen Veränderungen. 
Mit dem aktuellen Update informiert Sie diese CGM ASSIST Meldung im Rahmen des 
Patientenkontextes bei der Eingabe potentiell relevanter Diagnosen über diese seltene Erkrankung. 
 

 
 
Über einen Klick auf den Textlink Hypophosphatasie (HPP) gelangen Sie - eine Internetverbindung 
vorausgesetzt - zu einer informativen Übersicht in der PRAXISWELT zur Entstehung, Diagnostik und 
Behandlung der Hypophosphatasie.  Mit Klick auf Merken wird der Hinweis im Kontext des aktuell 

geöffneten Patienten gespeichert und lässt den Hinweis beim nächsten Öffnen der Akte erneut 
erscheinen. 
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Ein Klick auf die Schaltfläche Lesen oder den Textlink Hypophopsphatasie leitet Sie auf die 

PRAXISWELT-Seite weiter - ein Klick auf Merken beenden, schließt den Hinweis und unterdrückt 

ein erneutes Erscheinen beim Öffnen der Patientenakte. 
 

5.12.3 Hinweis "Paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie" 

Die "paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie" (PNH) ist eine hämatologische Erkrankung mit diversen 
klinischen Erscheinungsbildern die aber häufig mit einer Hämolyse, einer Thrombophilie mit der 
Neigung zu Thrombosen in typischen und atypischen Lokalisationen, einhergeht. 
Zurückzuführen ist die PNH auf eine erworbene Mutation im PIG-A-Gen von hämatopoetischen 
Stammzellen des Knochenmarks. Die Diversität der klinischen Erscheinungsbilder stellen für die 
Diagnose und Abgrenzung zu anderen hämolytischen Erkrankungen oftmals eine Herausforderung dar. 
Mit dem aktuellen Update informiert Sie eine CGM ASSIST Meldung (Abbildung 16) im Rahmen des 
Patientenkontextes bei der Eingabe potentiell relevanter Diagnosen, oder dem Öffnen des 
Labordatenblattes über diese seltene Erkrankung 
 

 
 
Über einen Klick auf den Link paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie (PNH) gelangen Sie - eine 
Internetverbindung vorausgesetzt - zu einer informativen Übersicht auf der PRAXISWELT. Hier erhalten 
Sie Informationen über die Entstehung, Diagnostik und Behandlung von PNH. Ein Klick auf Merken 
speichert den Hinweis im Kontext des aktuell geöffneten Patienten und lässt den Hinweis bei dem 
nächsten Öffnen der Akte erneut erscheinen. 
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Ein Klick auf die Schaltfläche Lesen oder den Textlink paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie (PNH) 
leitet Sie auf die PRAXISWELT-Seite weiter - ein Klick auf Merken beenden schließt den Hinweis und 

unterdrückt ein erneutes Erscheinen. 
 

5.12.4 Deaktivierung von CGM ASSIST Meldungen 

Alle mit diesem Quartalsupdate ausgelieferten Hinweismeldung können wie gewohnt individuell, in 
den CGM ASSIST-Einstellungen Hinweise | Aufdrucke aktiviert oder deaktiviert werden. 

Mit diesem Quartalsupdate wurden neue Hinweise unter den Menüeinträgen Therapie-
Assistent ("Hinweis zur Hypophosphatasie", "Hinweis zur paroxysmalen nächtlichen 

Hämoglobinurie", " Vorhofflimmer Screening n. Schlaganfall oder TIA zur Schlaganfallprophylaxe" und 
"Vorhofflimmer Screening bei erhöhtem Schlaganfallrisiko", " Vorhofflimmer Screening zur 
Schlaganfallprophylaxe") hinzugefügt. 
Ein Klick auf die Schaltfläche Neue Funktionen hebt alle neuen Einträge in der Übersicht farblich 

hervor. Durch das Abhaken an der korrespondierenden Checkbox und einem anschließenden Klick auf 
Praxisweite Speicherung werden die Einstellungen praxisweit übernommen und die Meldung 

nicht mehr angezeigt. 
Eine detaillierte Anleitung zum Deaktivieren von Hinweismeldungen finden Sie im Menü Extern 

CGM ASSIST Hilfe. 

 

5.13 Fehlermeldung bei der Aktualisierung der regionalen Feiertage 

Mit diesem CGM ALBIS Update korrigieren wir einen Anzeigefehler bei der Aktualisierung der 
regionalen Feiertage. Folgende Meldung wird nun bei der Aktualisierung nicht mehr eingeblendet: 
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5.14 APP VERORDNUNGSCENTER 

Die Verordnung von digitalen Gesundheitsanwendungen aus Ihrem CGM ALBIS wird für Sie noch 
einfacher. Hierzu haben wir das APP VERORDNUNGSCENTER an einigen Stellen erweitert und 
angepasst. 
 

5.14.1 Anzeige verfügbarer digitaler Gesundheitsanwendungen (DiGA) 

Im Bereich des APP VERORNDUNGSCENTERS liefern wir mit diesem CGM ALBIS Update folgende 
Neuerung aus:  
Sobald ein Patient geöffnet wird, ist in der Symbolleiste Patient über die Schaltfläche APP 

VERORDNUNGSCENTER (sofern eingeblendet) ersichtlich, ob digitale Gesundheitsanwendungen 

(DiGA) für diesen Patienten zur Verordnung angeboten werden. Als Basis für diese Anzeige dient die 
Indikation des Patienten (Diagnosen) anhand der Dauerdiagnosen sowie die Akutdiagnosen des letzten 
Monats und die von den DiGA angegebenen Indikationen, für die sie geeignet sind. 
 

Hinweis 
Mit dem CGM ALBIS Update wird eine lokale Referenzliste aus dem APP VERORDNUNGSCENTER mit 
verfügbaren Gesundheitsanwendungen bereitgestellt. Diese Liste wird verwendet, um die Verfügbarkeit 
von potenziell passenden Gesundheitsanwendungen für einzelne Patienten und Patientinnen anzuzeigen. 
Damit Änderungen der verfügbaren Gesundheitsanwendungen zeitnah in Ihrem CGM ALBIS hinterlegt 
sind, erfolgt eine regelmäßige Onlineaktualisierung (maximal einmal täglich) der Daten im Hintergrund. 

 
Bedeutung der Symbole: 

 Es stehen Empfehlungen für digitale Gesundheitsanwendungen zur Verordnung für diesen 
Patienten bereit. 
 

 Es stehen keine Empfehlungen für digitale Gesundheitsanwendungen zur Verordnung für 
diesen Patienten bereit. 
 
Um eine digitale Gesundheitsanwendung zu verordnen, klicken Sie auf dem Muster 16 oder dem 
weißen Rezept auf die Schaltfläche App Rezept. 

 
Mit der aktuellen Version ist auch hier ersichtlich, ob für diesen Patienten bereits Vorschläge für DiGA 
zur Verfügung stehen. Existiert eine DiGA, die anhand der Indikation für den Patienten geeignet ist, ist 
die App Rezept Schaltfläche grün. Ist beim Patienten keine Diagnose dokumentiert, für die eine 

DiGA geeignet ist, ist die App Rezept Schaltfläche blau. 
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Beim Klick auf diese Schaltfläche wird zunächst geprüft, ob die Zustimmung zur Datenübermittlung an 
das APP VERORDNUNGSCENTER für den ausgewählten Arzt bereits vorliegt. Sollte das nicht der Fall 
sein, stimmen Sie bitte wie beschrieben zunächst den Nutzungsbedingungen zu. 
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Nach erfolgreicher Zustimmung öffnet sich das APP VERORDNUNGSCENTER. 
 
Beim Öffnen des APP VERORDNUNGSCENTERS werden automatisch die, dem Patienten zugeordneten, 
Dauerdiagnosen sowie die Akutdiagnosen des letzten Monats übertragen. Sie finden eine Auswahl der 
entsprechenden ICD-Codes im oberen Bereich des APP VERORDNUNGSCENTERS. Über die Schaltfläche 
alle auswählen werden die DiGA auf die aufgelisteten Diagnosen gefiltert.  
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Sollten keine Treffer für die ICD-Codes zur Verfügung stehen, wird dies entsprechend gekennzeichnet. 
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Beispiel für die Gesamtdarstellung der verfügbaren Apps = Filter nicht aktiv 
 

 
 

Es stehen verschiedene digitale Gesundheitsanwendungen zur Verordnung bereit: 
1. Apps für Selbstzahler: Diese Anwendungen können über die Schaltfläche EMPFEHLEN für einen 

Patienten empfohlen und anschließend auf ein Privatrezept gedruckt werden. 
2. Verschreibungspflichtige Apps nach BfArM: Diese Anwendungen können über die 

Schaltfläche VERORDNEN auf ein Muster 16 übernommen werden. 
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Nach der Bestätigung durch die Auswahl der Schaltfläche VERORDNEN, wird die jeweilige digitale 

Gesundheitsanwendung automatisch auf das Muster 16 oder auf das Privatrezept übernommen. 
 

 
 
Sie können nun wie gewohnt den Rezeptdruck durchführen und Ihrem Patienten das Rezept 
ausgedruckt aushändigen. Jede verordnete digitale Gesundheitsanwendung benötigt insgesamt 6 
Zeilen auf einem Rezept. Pro Rezept kann daher nur eine Gesundheitsanwendung verordnet werden. 
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, sowohl Medikamente als auch digitale Gesundheitsanwendungen 
in einem Arbeitsschritt auszuwählen. CGM ALBIS bedruckt automatisch getrennte Rezepte.  
 
Im Anschluss an die Verordnung der digitalen Gesundheitsanwendung und einer Bestätigung 
über Speichern/Spoolen oder Drucken, wird ein entsprechender Karteikarteneintrag erzeugt. 

 

 
 

5.14.2 Bilder & Videos zu DiGA verfügbar 

Unter anderem werden Ihnen nun zusätzlich Bilder und kurze Videos im Details-Bereich der jeweiligen 
Anwendungen angezeigt. Dies erleichtert es, Ihnen einen Überblick über die zur Verfügung stehenden 
Anwendungen innerhalb des APP VERORDNUNGSCENTERs zu erlangen und unterstützt Sie dabei, 
schnell ein gutes Verständnis für einzelne Anwendungen zu bekommen. 
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5.14.3 Corona Filter 

Des Weiteren ist ab sofort zur Filterung von Anwendungen, die in Verbindung mit Corona verordnet 
werden können, auch eine Übertragung von ICD-10-Codes mit Ausrufezeichen an das APP 
VERORDNUNGSCENTER möglich. 
 

5.14.4 Gutscheincodes auch bei Privatrezepten 

Bei der Übertragung von Anwendungen auf freie Rezepte können App-Hersteller nun ebenfalls 
Gutschein-Codes auf das Privatrezept übertragen. Die Gutschein-Codes ermöglichen eine direkte, 
zeitlich begrenzte Nutzung der Anwendung nach der Verschreibung. Damit soll die zeitliche Lücke 
geschlossen werden, die oft entsteht bis das Rezept formal komplett eingereicht und die Anwendung 
vollständig bezahlt ist. Wenn Sie aus dem APP VERORDNUGNSCENTER heraus eine App verordnen, 
erkennt dieses ob für die Anwendung ein Gutschein-Code des Herstellers vorliegt und übernimmt 
diesen automatisch auf das Rezept. 
 

5.14.5 Erweiterung zur Verschreibung von Präventions-Apps 

Das APP VERORDNUNGSCENTER wurde um die Verordnung von Präventions-Apps, die begleitend zur 
Abrechnung von “Präventionskurs nach §20 SGB V” verschrieben werden können, erweitert. Demnach 
können Sie auch diese Funktion nun bequem aus Ihrem CGM ALBIS heraus nutzen. Damit Sie 
Präventions-Apps besser von den anderen Anwendungen im APP VERORDNUNGSCENTER 
unterscheiden können, werden diese mit hellblauem Hintergrund angezeigt und am linken Rand durch 
einen Schild unter dem Symbol der App gekennzeichnet. 
 

 
 

5.14.6 Verbesserung der Filteroptionen 

Im Hinblick auf die oben genannte Erweiterung um Präventions-Apps wurden die Filteroptionen im 
Kopfbereich um die Schaltflächen Alle, Therapie und Prävention erweitert (siehe Abbildung 

11). Diese ermöglichen Ihnen bei Bedarf einen schnellen Überblick und Zugriff auf die entsprechenden 
Apps. 

 
 

Ist kein Filter gewählt, bzw. wurde Alle ausgewählt, werden die Anwendungen in folgender 

Reihenfolge gelistet: 
1. DiGAs 
2. Andere zertifizierte Medizinprodukte 
3. Präventions-Apps 
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4. Andere Gesundheits-Apps 
  
Da einige Anwendungen nur von bestimmten Krankenversicherungen übernommen werden, können 
die aufgelisteten Anwendungen zusätzlich auf die Versicherung gefiltert werden. Wählen Sie hierzu 
aus der Auswahlliste Versicherung wählen, die entsprechende Versicherung aus. Gelistet 

werden alle Versicherungen, die eine Übernahme oder Teilübernahme der Kosten spezifischer 
Anwendungen (über DiGAs hinaus) anbieten. 
 

 
 
Das Auswählen der Versicherung ermöglicht es, den Versicherungsfilter lokal, durch Ihr CGM ALBIS im 
Browser anzuwenden, ohne dass weitere Informationen aus Ihrem System an das APP 
VERORDNUNGSCENTER übertragen werden müssen. 
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6 Externe Programme 

6.1 Q2-2021 ifap praxisCENTER® 

6.1.1 CGM eMP Anpassungen 

Mit dem CGM ALBIS Quartalsupdate Q2/2021 (21.20) wird eine eMP Erweiterung von ifap ausgeliefert. 
In der Erweiterung sind folgende Anpassungen enthalten: 
1. Die eMP-Zusatzzeile ist standardmäßig immer eingeklappt. 
2. Am Ende jedes Medikationseintrags (außer Zwischenüberschriften) gibt es eine Schaltfläche zum 

Ein- bzw. Ausblenden der eMP-Zusatzzeile. 
3. Das Icon wird mit einem grünen "!" markiert, wenn in den Feldern "Einnahme bis"-Datum und 

Zeilenkommentar Inhalte enthalten sind. 
o Ein automatisches Aufklappen der Zeile, wenn Inhalte vorhanden sind, findet nicht 

statt. 
4. Im Ansichtsmodus sind die Schaltflächen inaktiv und die Zusatzzeile ist ausgeblendet. 
5. Beim Zusammenführen zweier Pläne, ist die Zusatzzeile immer eingeblendet. 
6.  
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6.1.2 Kennzeichnung der nicht AMTS-geprüften Einträge im Medikationsplan  

Im ifap Medikationsplan steht in Kombination mit der Premiumversion des ifap praxisCENTER® der 
AMTS-Check THERAFOX zur Verfügung. Dieser prüft die Medikationseinträge hinsichtlich potenzieller 
Risiken wie bspw. Kontraindikationen. 
Der AMTS-Check kann nur Medikationseinträge berücksichtigen, bei denen es sich um Arzneimittel mit 
einer gültigen Pharmazentralnummer (PZN) handelt. Andere Planinhalte wie Freitextzeilen, 
freitextliche Rezepturangaben sowie Medikationseinträge ohne PZN-Bezug oder mit unbekannten PZN 
können nicht maschinell geprüft werden. 
Derartige Einträge werden nun mit einem speziellen Symbol gekennzeichnet:  
 

 
 
Somit ist auf einen Blick ersichtlich, welche Medikationseinträge durch den AMTS-Check geprüft 
werden und bei welchen dies nicht möglich ist.  
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6.2 ImpfDocNE - aktuelle Version 3.12.7 Q2-2021 

Mit der CGM ALBIS Version Q2/2021 (21.20) steht Ihnen die neue Version 3.12.7 des ImpfDocNE zur 
Verfügung. Das Update wird bei einem vorhandenen Online-Zugang automatisiert von ImpfDocNE im 
Hintergrund angeboten. Sollte Ihre Praxis am Server nicht über einen Online-Zugang verfügen, muss 
das Update manuell durchgeführt werden. In diesem Fall installieren Sie bitte das Update an Ihrem 
Server in CGM ALBIS. 
 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Installation der neuen ImpfDocNE Version an Ihrem Server durchgeführt 
werden muss. Die einzelnen Arbeitsplätze aktualisieren sich automatisch. 

 
Schließen Sie bitte alle Patienten und Listen und gehen über den Menüpunkt Optionen Wartung 

Installation ImpfDocNE Server. Die Installation des Updates beginnt, während der 

Installation erhalten Sie verschiedene Hinweismeldungen die sich automatisch wieder schließen.  
Bitte lassen Sie in dem Dialog ImpfDocNE_Server den ersten Punkt Anwendungen automatisch 
schließen und einen Neustart nach Abschluss der Installation 

versuchen gesetzt und Klicken auf OK.  

 

 
 
Sie erhalten verschiedene Hinweismeldungen, die sich automatisch wieder schließen. Nachdem das 
Update an Ihrem Server installiert ist, aktualisiert sich die ImpfDocNE Version an Ihren Arbeitsplätzen 
automatisch. Sie erhalten während der Arbeitsplatz Aktualisierung folgende Meldung:  
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Nachdem der Dialog ImpfDocNE mit der Meldung ... wurde aktualisiert...und 
startet neu erscheint, ist Ihr Client aktualisiert.  

 
Die weiteren Arbeitsplätze in Ihrer Praxis aktualisieren sich danach automatisch. Sie erhalten während 
der Aktualisierung die Meldung Arbeitsplatz wird aktualisiert. Sie können während der 

Aktualisierung in CGM ALBIS weiterarbeiten, während dieser Zeit an diesem Arbeitsplatz jedoch 
ImpfDocNE nicht starten. Bitte beachten Sie, dass nach dem ImpfDocNE Update ggf. der aktuelle 
Patient in CGM ALBIS neu aufgerufen werden muss, damit seine Daten in ImpfDocNE angezeigt 
werden. 
 

6.3 WKB Impfmodul - Update und Erstinstallation (2021.2.03) 

6.3.1 Vorhandene WKB Impfmodul Installation - Update 2021.2 

Mit der CGM ALBIS Version Q2/2021 (21.20) steht Ihnen automatisch das Update für WKB Impfmodul 
Version 2021.2.03 zur Verfügung. 
 
Bei vorhandener WKB Impfmodul-Installation erscheint automatisch nach dem CGM ALBIS-Login auf 
Ihrem Rechner folgende Hinweismeldung: 
 

 
 
Um das WKB Impfmodul Update der neuen Version auf Ihre bestehende Version einzuspielen, 
bestätigen Sie bitte die oben genannte Meldung mit OK. 
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Es erscheint folgender Hinweis: 
 

 
 
Bestehende WKB Impfmodul Einträge werden dabei nicht gelöscht, diese werden in das neue 
Programm übernommen. 
 

Hinweis 
Die oben aufgeführte Meldung erscheint an allen Arbeitsplätzen, an denen eine WKB Impfmodul 
Installation vorliegt. Bitte führen Sie an jedem dieser Arbeitsplätze unbedingt die Installation des WKB 
Impfmodul Updates in CGM ALBIS durch! 
Bei Bestätigung der Meldung mit OK wird CGM ALBIS automatisch geschlossen und die WKB Impfmodul 

Installation startet. 
Die Installation ist mit dem folgenden Hinweis abgeschlossen: Das WKB Impfmodul wurde 

aktualisiert. Bitte starten sie CGM ALBIS neu. 
Bitte bestätigen Sie diese Meldung mit OK und starten Sie jetzt CGM ALBIS neu. 

 

6.3.2 Erstinstallation WKB Impfmodul 

Zur Erstinstallation von WKB Impfmodul wählen Sie bitte in CGM ALBIS den Menüpunkt Optionen 
Wartung Installation WKB Impfmodul. 

 

ACHTUNG : 
Falls eine Abfrage erscheint, ob eine vorhandene OCX-Datei im Systemordner beibehalten werden soll, 
weil sie neuer ist als diejenige, die kopiert werden soll, bestätigen Sie bitte mit Klick auf Ja. 
Zur weiteren Installation folgen Sie bitte den Anweisungen auf Ihrem Bildschirm. 

 

!!!WICHTIGER HINWEIS !!! 
Die Installation von WKB Impfmodul muss an jedem Arbeitsplatz durchgeführt werden, an dem WKB 
Impfmodul genutzt werden soll, damit die notwendigen Programmdateien lokal vorhanden sind. 
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7 KBV Änderungen 

7.1 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 22.03.2021 für Quartal 2/2021 

7.1.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes 

Mit dieser Version von CGM ALBIS steht Ihnen nach der Durchführung des Aktualisierungslaufs der 
neue EBM Stamm mit Stand vom 22.03.2021 zur Verfügung. 
 

7.1.2 Aktualisierung EBM 2009 

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in CGM ALBIS über den 
Menüpunkt Stammdaten | EBM | EBM 2000plus/2009 | Aktualisieren. Mit Klick 

auf OK und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr EBM-Stamm automatisch 

aktualisiert. 
 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 
Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 
Hauptrechner durchzuführen! 

 

7.1.3 Aktualisierung Benutzerziffern 

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern eventuell 
nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend machen. Bitte 
aktualisieren Sie daher, wenn nötig, auch Ihre Benutzerziffern, da diese nicht automatisch durch die 
EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden. 
Vor dem Aktualisierungslauf schließen Sie bitte alle geöffneten Patienten und Listen. Anschließend 
gehen Sie über den Menüpunkt Stammdaten | EBM | EBM 2000plus/2009 | 
Benutzerziffern aktualisieren. 
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7.2 Erweiterungen der Laborergebnisse von Corona-Tests 

7.2.1 Für LDT2 

Die Test-bezogenen Hinweise für die Corona-Tests wurden erweitert. Im Laborblatt des Patienten 
steht für den Parameter "Corona-Info" in den Zusatzdaten (F4) folgende Informationen zur Verfügung, 
sofern Ihr Labor diese Daten übermittelt hat: 
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7.2.2 Für LDT3 

Sollte Ihr Labor bereits auf LDT3 umgestellt haben, werden Ihnen die neuen Informationen 
Bestätigungs- und Virusvariantendiagnostik direkt beim Import der LDT-Datei angezeigt. Hierzu klicken 
Sie im Importdialog auf die Schaltfläche Anzeigen 
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Im folgenden Dialog werden die Informationen dargestellt: 
 

 
 

7.3 KVDT-Anpassungen für Q2-2021 

Mit der aktuellen CGM ALBIS Version stellen wir Ihnen die KVDT-Anpassungen für das 2. Quartal 2021 
zur Verfügung. 
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7.3.1 Chargennummer 

Ab sofort steht Ihnen der neue GNR-Zusatz Chargennummer zur Verfügung. 

 

 
 
Dieser kann wie gewohnt über die Funktionstaste F3 zu einer erfassten Leistungsziffer ergänzt 

werden. Einige der Leistungsziffern haben diesen GNR-Zusatz als Pflichtangabe hinterlegt und es wird 
die Eingabe der Chargennummer ausgelöst. 
 

Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Chargennummer erst mit der Abrechnung für das 2. Quartal 2021 übermittelt 
wird. 

 

7.3.2 Sachkosten 

Für den GNR-Zusatz Sachkosten sind ab sofort die Zusatzinformationen Hersteller / 
Lieferant sowie Artikel- / Modellnummer verfügbar. 
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Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass die Informationen Hersteller / Lieferant sowie Artikel- / Modellnummer erst mit 
der Abrechnung für das 2. Quartal 2021 übermittelt wird. 

 

7.4 LDT 3.2.10 diverse Feldkennungen/ Regel Änderungen und neues 

Prüfmodul 

Mit der CGM ALBIS Version Q2/2021 (21.20) erhalten Sie die Umsetzung der KBV-Anforderungen zum 
Labordaten-Transfer Version 3.2.10. Mit dem Update stellen wir Ihnen ebenfalls das neue LDT-
Prüfmodul der Version 2.9.0 zur Verfügung. 
 

 

7.5 Neuer ICD-10-Stamm Q2/2021 

Mit dem CGM ALBIS Update 21.20 liefern wir Ihnen den neuen ICD-10-Stamm aus. Dieser enthält 
folgende neu vergebenen ICD-10-Codes: 

• U11. "Notwendigkeit der Impfung gegen COVID-19" 

• U11.9 "Notwendigkeit der Impfung gegen COVID-19, nicht näher bezeichnet" 

• U12. "Unerwünschte Nebenwirkungen bei der Anwendung von COVID-19-Impfstoffen" 

• !U12.9 "Unerwünschte Nebenwirkungen bei der Anwendung von COVID-19-Impfstoffen, nicht 
näher bezeichnet" 

Nach Einspielen des Updates brauchen Sie nichts weiter zu tun, der neue ICD-10-Stamm wird mit dem 
Setup ausgeliefert und steht direkt zur Verfügung.  
 

7.6 Stammdaten / Softwaremodule der KBV Q2-2021 

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem CGM ALBIS 
Update zur Verfügung: 
 

• SDAV (Arztstammdatei)  

• SDKV (KV Spezifika für die GKV-Abrechnung)  

• SDPLZ (Postleitzahlstammdatei)  

• SDKVCA (KV-Connect Stammdatei) 

• SDKT (Kostenträgerstammdatei)  

• KVDT Prüfmodul 

• LDT Prüfmodul 

• Kryptomodul 

• OMIM Stamm  

• Aktueller EBM Stamm 
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• OPS Stamm inkl. AOP-Vertrag  
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